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Protokoll der 23. Sitzung des Fakultitsrates vom 13.04.2022

Teilnehmer: Paritdt: (6) Prof. Kraft, Prof. Koch, Dr. Kletti, Dr. Englert, Herr Zwanzig, Frau Kramp
Hochschullehrermehrheit: (4) Prof. Kraus, Prof. Lahmer, Prof. Jentsch, Prof. Ludwig

Beratend: (6) Prof. Plank-Wiedenbeck, Prof. Volker, Frau Goldammer, Dr. Ritz, Herr Helmrich,
Frau Sirtl

Entschuldigt:  Paritat: (2) Herr Bubenzer, Herr Kirste, Hochschullehrermehrheit: (1) Prof. Morgenthal;
beratend: (0)

Gaste: (8) Prof. Londong (v.a. zu TOP 6), Prof. Riiffer, Prof. Melzner, Prof. Osburg, Vertr.-
Prof. Tauscher, Herr Stablein, Dr. Beinersdorf, Frau von Butler

Beschlisse: Zustimmungen/Gegenstimmen/Enthaltungen

Offentlicher Teil

TOP 1: Tagesordnung und Protokollkontrolle

Protokollkontrolle
e Herr Helmrich wiinscht folgende Ergdnzung in TOP 5 (GO Fakultédtsrat): "Auf Nachfrage wird
betdtigt, dass beratende Mitglieder stets in den neu aufgenommenen Prozess des Umlaufver-
fahrens (§7 Abs. 7) einzubinden sind."

Tagesordnung
e keine Ergdnzungen

TOP 2: Vorstellung Prof. Jirgen Melzner und Vertr.-Prof. Helga Tauscher

Vertr.-Prof. Helga Tauscher ist seit dem 1. April 2022 an der Fakultat tétig. Sie vertritt die W3-
«Informatik im Bauwesen". Frau Tauscher stellt sich und ihren akademischen Werdegang kurz vor. Sie
wird herzlich an der Fakultat begriiBt.

Prof. Jiirgen Melzner ist seit dem 1. April 2022 als Nachfolger von Prof. Bargstadt Leiter der W3-
Professur ,Baubetrieb und Bauverfahren”. Er stellt sich und seinen beruflichen Werdegang kurz vor
und gibt einen kurzen Ausblick auf seine Vorhaben in den ndchsten Monaten. Die Anwesenden be-
griBen ihn herzlich an der Fakultat.

TOP 3: Bericht aus Senat, Hochschulleitung und Fakultét
Fakultatsleitung, Senator*innen

Aus dem Senat und der Hochschulleitung:

e Prof. Dr. Jutta Emes wurde am 6. April 2022 von der Universitdtsversammlung mit einer Ent-
haltung zur vorldufigen Leiterin der Universitdt gewdhlt. Sie hat bereits als Vizeprasidentin seit
dem 22. Februar 2022 in Vertretung die Aufgaben des Prasidenten wahrgenommen. Die vor-
laufige Leiterin ist eine eigenstdndige, im Thiiringer Hochschulgesetz vorgesehene Position,
welche fiir den Zeitraum nach dem Ausscheiden einer/s Prasidentin/en und dem Amtsantritt
des oder der neu gewdhlten Prédsidenten/in gewdhlt wird.

e Inder Sitzung am 2. Mdrz 2022 hat der Senat der Bauhaus-Universitdt Weimar Prof. Dr.-Ing.
Horst-Michael Ludwig als neues internes Mitglied in den Universitdtsrat gewahlt. Die Bestel-
lung durch das TMWWDG ist erfolgt.

e In der Sitzung am 6. April 2022 hat der Senat der Bauhaus-Universitdt Weimar drei neue ex-
terne Universitdtsratsmitglieder gewdhlt. Nach Bestellung durch das Thiringer Ministerium fiir
Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft (TMWWDG) werden Prof. Dr. Karola Wille
(Intendantin des mdr), Jérunn Ragnarsdottir (Architektin) und Albert Berger (Kanzler TU Miin-
chen) fiir vier Jahre in den Reihen des Gremiums wirken.

e Die Findungskommission fiir eine/n Prasidentin/en hat ihre Arbeit aufgenommen. In der Sta-
tusgruppe der Professor*innen wurde Prof. Lucks als Nachfolger fiir Prof. von Scheven in die
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Findungskommission gewdhlt. Der Ausschreibungstext wird voraussichtlich Anfang Mai ver6f-
fentlicht. Der Senat ist nach gesetzlicher Grundlage nicht zwingend an der Erarbeitung des
Textes zu beteiligen, allerdings hatten die Senatsmitglieder diesen Wunsch im Vorfeld gedu-
Rert. Teilweise gab es durch die Vertreter*innen der jeweilige Statusgruppe in der Findungs-
kommission eine Riickkopplung an die jeweiligen Statusgruppenvertreter*innen im Senat. Die
Arbeit der Findungskommission soll durch eine Personalagentur unterstiitzt werden. Im Okto-
ber sollen Hearings von drei Kandidat*innen stattfinden, fiir den 1. November 2022 ist die
Wahl geplant. Der Senat konstituiert sich im Oktober neu.

Dr. Christian Scharfe wird ab dem 1. Mai 2022 als neuer Leiter des SCC an der Bauhaus-
Universitdit Weimar beginnen. Herr Hotzel steht fiir eine Ubergangszeit und fur die Arbeit in
der Findungskommission weiterhin zur Verfligung.

Im Juni stehen die Gremienwahlen an. Wichtig ist, dass sich ausreichend viele Kandidat*innen
zur Wahl stellen. Die Akquise wird Giber den Wahlausschuss stattfinden. Da es im Senat fir die
Gruppe der Hochschullehrer*innen 13 Sitze gibt, erhélt die Fakultdt mit den meisten Profes-
sor*innen einen zusdtzlichen Sitz. Das ist voraussichtlich die Fakultdt Medien.

Aus der Fakultat:

Die Verhandlungen mit der Zweitplatzierten im Verfahren W3-,Geotechnik" haben stattge-
funden. Das Protokoll wurde erst vor ein paar Tagen verschickt, eine Riickmeldung sollte spa-
testens in sechs Wochen vorliegen.

W1/W3-,Tragwerkssicherheit" (mit Tenure Track): die Verhandlungen mit dem Erstplatzierten
waren nicht erfolgreich, der Zweitplatzierte hat aus persénlichen Griinden abgesagt. Da es nur
eine Zweierliste gab, ist das Verfahren und die Arbeit der Kommission damit beendet. (weite-
re Ausfithrungen siehe TOP 9)

Der Lehrbetrieb ist mit AHAL-Regelungen gut gestartet. Auf der Klausurtagung wurde die
Woche nach Pfingsten als Exkursionswoche festgelegt. Diese ist bitte entsprechend im Lehrbe-
trieb zu bericksichtigen.

Am 23. und 24. Mirz hat eine Klausurtagung zum Thema Studiengangentwicklung mit der Fa-
kultétsleitung, Studiengangleitungen und weiteren mit Studiengdngen beschéftigten Kollegen
stattgefunden. Folgende Themen wurden besprochen: Entwicklung der Studierendenzahlen,
Uberlegungen fiir einen Wirtschaftsingenieur-Studiengang, Projekt Pro-TELC (v.a. beziiglich
Science Camp und Orientierungsstudium), Uberlegungen zu einem breiter aufgestellten Mas-
terstudiengang Bauingenieurwesen. Zudem wurde die Etablierung eines (Industrie)Beirats ver-
einbart, um den Austausch in/mit z.B. Ingenieurkammern zu intensivieren. Auerdem wurden
verschiedene MaBnahmen zur verstarkten Ansprache von Schiiler*innen iberlegt.

Es hat ein erstes Treffen der englischsprachigen Studiengangverantwortlichen stattgefunden,
bei dem zundchst vor allem MalRnahmen zur Verbesserung der Deutschkenntnisse besprochen
wurden, damit die Absolvent*innen perspektivisch auch im deutschsprachigen Raum tdtig sein
kénnen.

Fiir Ende Mai ist die nachste Studienkommission geplant, damit z.B. Studien- und/oder Pri-
fungsordnungen im Juni-Fakultdtsrat beschlossen werden kénnten und anschlieBend die Se-
natsbefassung im Juli moéglich ware.

Vom 30. Juni bis 2. Juli 2022 findet in Weimar die von der STIFT organisierte Tagung ,Schule
MIT Wissenschaft 2022" mit MINT-Lehrer*innen aus Thiiringen statt. Ergdnzend zu den be-
reits organisierten Angeboten wird derzeit liberlegt, ob es noch eine Labortour geben soll.
Die Vorbereitungen des ,Tag der Ingenieurwissenschaften” am 29. Juni 2022 laufen. Der Tag
steht unter dem Motto ,Transformation”. Derzeit sind nach einem allgemeinen Teil mit Vor-
tragen zum Motto (angefragt ist z.B. Prof. Harald Lesch) vier parallele Sessions geplant.

Prof. Ludwig hat sich mit Herrn Hotzel zu Themen verstandigt, die der Universitatsrat zukiinf-
tig starker in den Fokus nehmen sollte: so sollten Klimawandel und Nachhaltigkeit entspre-
chende Plattformen und Infrastruktur erhalten, um grundsétzlich sichtbarer zu sein. Zudem
sollte die Entwicklung des Campus Coudraystrale als Reallabor vorangetrieben werden.

TOP 4: Prasentation der Fakultit auf der Summaery 2022

Dekan

Zundchst informiert der Dekan tiber den derzeitigen Stand der Planungen. Die Summaery 2022 wird
in Prasenz geplant, die digitale Projektplattform bleibt aber weiterhin bestehen und kann ebenfalls
bespielt werden. Derzeit wird das grafische Konzept ausgearbeitet, die Webseite geht voraussichtlich
im Mai online. Im Mai-Senat gibt es eine Vorstellung des Mottos ,Wer weil / Who knows" durch die
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Fakultat Medien. Zeitlich findet die Summaery vom 14. bis 17. Juli 2022 statt. Derzeit stehen folgende
Veranstaltungen fest:
e 14.Juli: Eréffnungsparty Hauptgebdude
e 15 Juli:
o 30 Jahre MFPA / Tag der offenen Tiir
o Open Lab Night (Medieninformatik) im Coca Cola-Werk Schwanseestralie

Wenn die Fakultat ihre Labore 6ffnen mdchte und/oder eine Veranstaltung durchfiihren méchte, dann
sollte diese am besten am Freitag, den 15.7. stattfinden. Aufgrund der Ndhe zur MFPA wiirden sich
am 15. Juli die Labore und Einrichtungen in der Coudraystralle besonders gut eignen. Jede Professur
soll bitte fir sich Gberlegen und innerhalb der ndchsten zehn Tage signalisieren, ob es eine Bereit-
schaft zur Beteiligung gibt.

TOP 5: Vorstellung der Rahmenlaborordnung und deren Anwendung in der Fakultit
Prof. Vélker, Herr Stéblein

Herr Stdblein hat als Gefahrstoffbeauftragter und Beauftragter fiir technische Gase den Ist-Stand in
diesem Bereich erhoben und auf dieser Grundlage eine Rahmenlaborordnung erstellt, die vorab ver-
teilt wurde. Sie ist als Handlungs- und Orientierungshilfe gedacht. Fiir jedes Labor ist es weiterhin
unabdingbar, spezifische Laborordnungen anzufertigen, in der auf die jeweiligen Besonderheiten ein-
gegangen wird. Die Rahmenlaborordnung leistet dabei eine wichtige Hilfestellung. Sie ist mit dem
Sicherheitsbeauftragten der Universitdt Herrn Schmidt abgestimmt.

Die Frage der Verbindlichkeit einer solchen Rahmenlaborordnung ist nicht geklart. Herr Schmidt emp-
fiehlt eine Beglaubigung durch die Fakultitsleitung. Verschiedene Mitglieder des Fakultitsrates be-
furworten einen Beschluss durch den Fakultitsrat, um dariuber eine Verbindlichkeit herzustellen. Der
Dekan schlagt daher vor, dass innerhalb der nachsten drei Wochen Anderungswiinsche an Herrn Stab-
lein gemeldet werden. Danach fiihrt Herr Stablein eine Abstimmungsrunde mit den Laborleiter*innen
zum finalen Stand der Rahmenlaborordnung durch, damit anschlieBend ein Beschluss des Fakultétsra-
tes dazu gefasst werden kann.

Der Dekan dankt Herrn Stéblein fiir diese wichtige Arbeit und seinen Einsatz.

TOP 6: Haushalt 2022 | Beschluss (Hochschullehrermehrheit)
Prof. Londong

Die Haushaltskommission hat sich mit dem Jahresabschluss 2021 und der Planung fiir 2022 befasst.
Prof. Londong stellt die Uberlegungen dem Fakultitsrat vor und unterstreicht, dass die
Haushaltskommission dem Fakultdtsrat den Beschluss empfiehlt. Er betont, dass bei einem Budget von
fast 9 Mio. € eine Diskrepanz zwischen Plan und IST in Héhe von ca. 580.000 € nahezu eine
Punktlandung ist. Ein GroRteil dieser Summe féllt in den Sachkostenbereich und ist bedingt durch
verzogerte Berufungen und groBe Lieferschwierigkeiten im IT-Bereich.

Im Ergebnis erh6ht sich mit den Minderausgaben der Ausgaberest auf nunmehr 1,565 Mio €, betragt
jedoch damit lediglich 19% der zuldssigen 25% iibertragbarer Landesmittel. Es liegt eine Planung fir
den Abbau der Ausgabereste vor.

Beschluss 11/22: a) Der Fakultdtsrat nimmt den in der Anlage beigefiigten Jahresabschluss der
Fakultdt Bauingenieurwesen zur Kenntnis und entlastet die Geschéftsfihrerin
und den Dekan fiir 2021.

Mit Hochschullehrermehrheit: 10/-/-

Die Planung fiir den Haushalt 2022 liegt vor, wurde auch in der Haushaltskommission im Detail
besprochen und mit den Unterlagen fiir den Fakultdtsrat verteilt. Voraussichtlich 81% der Kosten sind
wieder Personalkosten. Auch in 2022 wird vorgeschlagen, 300.000 € an Sachmittelzuweisung an die
Professuren zu verteilen.

Aufgrund einer Nachfrage wird erldutert, dass die ausgewiesenen Corona-Sonderzahlungen beim
haushaltsfinanzierten Personal (iber den Haushalt finanziert werden, im Drittmittelbereich muss diese
Zahlung aus den Drittmittelprojekten geleistet werden.
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b) Der Fakultdtsrat folgt der Empfehlung der Haushaltskommission und stimmt
dem in der Anlage beigefiigten Entwurf zur Mittelverteilung fir das Haushalts-
jahr 2022 zu.

Die Mittelverteilung in die Professuren und Institute in Héhe von 300.000 €
erfolgt nach dem Verteilerschlissel der Vorjahre.

Mit Hochschullehrermehrheit: 10/-/-
Der Dekan dankt Frau Kramp fiir die umsichtige und exakte Mittelberwirtschaftung.

Da der Kanzler im Senat von den globalen Minderausgaben des Landes berichtete, an denen sich die
Bauhaus-Universitat Weimar in 2022 mit 2,8 Mio. € beteiligen muss, wird nachgefragt, ob das Budget
der Fakultdt davon betroffen ist? Nach derzeitigem Kenntnisstand wird das Budget der Fakultdten
nicht angegriffen. Sollte sich eine entsprechende Tendenz abzeichnen, kann die Fakultdt die Zweck-
bindung ihrer Ausgabereste nachweisen.

TOP 7: 1. Lesung des Gleichstellungsplans der Fakultat
Frau Sirtl

Da das Dokument allen Anwesenden zur Verfiigung gestellt wurde, geht Frau Sirtl nur kurz darauf ein
und bittet vielmehr um Anmerkungen und Hinweise. Es wird eine zusammenfassende Vorstellung der
aufgefiihrten MalRnahmen gewiinscht, daher stellt sie diese exemplarisch vor. So sollen z.B. mit der
eingeplanten Summe von 5.000 €/Jahr u.a. Workshops und Vortrdge angeboten, Reisekosten fiir
Gastdozentinnen Gibernommen oder eine studentische Hilfskraft finanziert werden. Wichtiger Baustein
ist die Erhdhung des Frauenanteils, vor allem unter den Professor*innen.

Innerhalb der ndchsten zwei Wochen kénnen Riickmeldungen zum Gleichstellungsplan an Frau Sirtl
geschickt werden, anschlieBend wird die AG das Dokument finalisieren. Der Beschluss im Fakultatsrat
kann dann im Mai oder Juni erfolgen. Auch in den anderen Fakultiten werden die Plane derzeit vor-
gestellt und diskutiert. Die MaBnahmen sind &hnlich.

TOP 8: Austausch zum Juni-Termin des Fakultétsrates
Dekan

Da die Woche nach Pfingsten nun als Exkursionswoche behandelt wird und daher folglich viele Stu-
dierende und Lehrende nicht vor Ort in Weimar sein werden, ist zu priifen, ob ausreichend Mitglieder
des Fakultatsrates anwesend waren. Nach Abfrage sind drei stimmberechtigte Mitglieder nicht anwe-
send, damit ist der Fakultdtsrat weiterhin beschlussfahig und wird planmaRig durchgefiihrt.

TOP 9: Information und Austausch zur Wiederholung der Ausschreibung W1/W3-
«Tragwerksicherheit”
Dekan

Das Verfahren W1/W3-,Tragwerksicherheit” hatte mit einer durch den Senat bestatigten Zweierliste
geendet. Die Verhandlungen mit dem Erstplatzierten waren nicht erfolgreich, der Zweitplatzierte hat
den Ruf aus persénlichen Griinden nicht angenommen. Damit ist das Verfahren und die Arbeit der
Kommission beendet. Da diese Professur Giber das BMBF-Programm zur Férderung des wissenschaftli-
chen Nachwuchses geférdert wird, gibt es auch von Seiten der Universitétsleitung ein groBes Interes-
se, diese Forderung in Anspruch zu nehmen.

Es besteht die Moglichkeit, die Ausschreibung zu wiederholen. Da das erste Verfahren jedoch als be-
endet gilt, muss der Gremiendurchlauf neu starten. Damit die Professur férderfdhig ist, muss sie zum
31. Mai 2023 besetzt sein. Demzufolge wdére der Zeitplan fir die Durchfiihrung eines Berufungsverfah-
rens dulerst ambitioniert. Mit Prof. Morgenthal gab es als Leiter des IKI bereits erste Gesprache dazu.

Die Fakultdtsleitung hat prophylaktisch die Freigabe der Professur bei der Hochschulleitung beantragt.
Eine Abstimmung der Fakultdtsleitung mit der Hochschulleitung zum weiteren Vorgehen findet am
28. April statt. Prof. Kraus erldutert, dass das IKI grundsatzlich bereit ist, das Verfahren zu wiederho-
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len, aber aufgrund der knappen Zeitschiene im Vorfeld griindlich sondiert, wie das Bewer-

ber*innenfeld aussieht und ob es sinnvoll ist, das Verfahren neu zu starten. Eine Verdnderung der De-
nomination und der inhaltlichen Ausrichtung ist in gewissem MafRe méglich.

TOP 10: Sonstiges

keine Themen

Termin der nachsten Sitzung des Fakultatsrats: 11. Mai 2022, 13:30 Uhr

o

Prof. Dr.-Ing. Uwe Plank-Wiedenbeck
Dekan

Fur das Protokoll: C. Goldammer



	Protokoll der 23. Sitzung des Fakultätsrates vom 13.04.2022

